
Inhalt

Einleitung ...................................................................................................... 11 

Teil I:  
Die Lage der Familie in der Bundesrepublik ............................................... 19 
1  Familienleben in der Bundesrepublik..................................................... 19 
  1.1 Familialer Wandel und seine Konsequenzen. Ein historischer  

Exkurs ............................................................................................... 19 
  1.2  Veränderungen der Arbeitswelt und Konsequenzen für das  

Familienleben................................................................................... 23 
  1.3  Raum für Familien: Wie wohnen Familien mit ihren Kindern?.... 30 
  1.4  Die finanzielle Lage von Familien in der Bundesrepublik ............. 34 
2  Die Bedeutung der Familie für die Gesellschaft ..................................... 37 
  2.1  Demographische Veränderungen und die Folgen .......................... 37 
  2.2  Funktionen der Familie: Die Bildung und Erhaltung des  

Humanvermögens............................................................................ 39 
  2.3  Strukturelle Rücksichtslosigkeit gegenüber der Familie.................. 42 
3  Die Familienpolitik der Bundesrepublik ................................................ 45 
  3.1  Maßnahmen zur ökonomischen Unterstützung von Familien...... 47 
  3.2  Maßnahmen zur Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie  

und Beruf.......................................................................................... 49 
  3.3  Maßnahmen zur Schaffung familienfreundlicher Wohnbedingungen .. 54 
  3.4  Ausblick: Neue Konzepte in der Familienpolitik ........................... 57 

Teil II:  
Elternwünsche. Eine empirische Studie ....................................................... 63 
1  Theoretische Grundlagen der Studie ...................................................... 63 
  1.1  Forschungsleitende Prämissen ......................................................... 63 
  1.2  Das theoretische Erklärungsmodell eines Mehrebenenansatzes  

nach Huinink ................................................................................... 70 
 1.3  Die handlungstheoretische Fundierung: Das Konzept einer  

„bounded rationality“, die SEU-Theorie und deren  
Erweiterung nach Esser .................................................................... 73 

  1.4  Anthropologische Überlegungen: Handlungstypen und das
Bedürfnis nach persönlicher Fundierung ........................................ 87 

  1.5  Relevanz des theoretischen Modells für die empirische  
Untersuchung................................................................................... 90 

2  Methodische Konzeption und Vorgehensweise der Untersuchung ...... 92 
  2.1  Entscheidung für ein integratives Forschungsdesign ...................... 92 
  2.2  Vorüberlegungen zur qualitativen Erhebung.................................. 94 



10

  2.3  Auswahl des Samples und Rekrutierung der Stichprobe................ 97 
  2.4  Beschreibung des Samples und Durchführung der Interviews....... 99 
  2.5  Auswertungsmethode..................................................................... 106 
  2.6  Verknüpfung der qualitativen Daten mit quantitativ  

erhobenem Sekundärmaterial ........................................................ 108 
3  Ergebnisse der empirischen Studie: Das Leben in Familien und  

ihre Wünsche an die Familienpolitik.................................................... 112 
 3.1  Neun Eltern über ihr Leben mit Kindern und ihre Wünsche  

an die Familienpolitik. Ausgewählte Fallbeispiele. ....................... 112 
  3.1.1 Interviewpartner mit einer stärkeren Betonung der  

Berufstätigkeit ...................................................................... 114 
  3.1.2  Interviewpartner mit einer ausgewogenen  

Doppelorientierung............................................................. 128 
  3.1.3  Interviewpartner mit einer starken Familienorientierung .. 159 
  3.1.4  Interviewpartner mit besonderen Problemlagen ................ 175 
  3.1.5  Interviewpartner mit alternativer Lebensführung .............. 184 
 3.2  Vorstellungen, Wünsche und Forderungen junger Eltern.

Die Resultate der empirischen Untersuchung .............................. 191 
  3.2.1  Determinanten des Kinderwunsches .................................. 191 
  3.2.2  Alltagsleben und soziale Netzwerke von Familien ............ 204 
 3.2.3  Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Aktuelle  

Organisationsformen und Lösungswünsche ...................... 222 
 3.2.4  Familie und Wohnen .......................................................... 244 
  3.2.5  Die Stellung der Familie in der Gesellschaft ...................... 253 

Teil III:  
Zusammenfassung der Ergebnisse und Ausblick ....................................... 263 
1  Forderungen junger Eltern an die Familienpolitik.  

Ein Maßnahmenkatalog ........................................................................ 263 
  1.1  Kinderwunsch ................................................................................ 263 
  1.2  Forderungen nach einer verbesserten Balance von Familie und  

Beruf ............................................................................................... 264 
  1.3  Familie und Wohnen..................................................................... 266 
  1.4  Stellung der Familie in der Gesellschaft ........................................ 268 
2  Plädoyer für eine familienfreundliche Gesellschaft und  

abschließende Bewertung gegenwärtiger Familienpolitik .................... 269 
Literatur ....................................................................................................... 279 
Internetlinks ................................................................................................ 300 
Tabellenverzeichnis .................................................................................... 301 
Abbildungsverzeichnis................................................................................ 301 


